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Rechtsprechung

Grundstücksrecht
BGH 07.11.2024 – V ZB 6/24 Unzulässige Beschwerde gegen die Zurückweisung eines Grundbuchberichti-

gungsantrags gerichtet gegen die ursprüngliche Unrichtigkeit einer Eintragung 
(mit Anmerkung von Dr. Johannes Holzer)

1

BGH 28.11.2024 – V ZB 24/23 Eintragungsantrag bei Vorlage einer Abgeschlossenheitsbescheinigung  
nach Inkrafttreten einer Umwandlungsverordnung

2

OLG Celle 09.09.2024 – 20 W 50/24 Eintragung einer Zwangssicherungshypothek für Steuerforderungen nebst  
kapitalisierten Zinsen und Säumniszuschlage ins Grundbuch

4

OLG Düsseldorf 27.08.2024 – I–3 Wx 111/24 Wegfall der Bewilligungsberechtigung des Eigentümers bei vorangegangenen  
Eigentumsverzichts; bewilligungsberechtigt ist in diesem Fall der Fiskus

5

OLG Düsseldorf 27.08.2024 – I–3 Wx 129/24 Auslegung einer Löschungsbewilligung, die für den Fall des Vertragsrücktritts 
erteilt worden ist

7

OLG Düsseldorf 08.11.2024 – I–3 Wx 175/24 Nachweis der Beendigung des Testamentsvollstreckeramts im Grundbuch
verfahren

9

OLG Frankfurt a. M. 01.07.2024 – 20 W 91/24 Eintragung eines Amtswiderspruchs nach Ablauf der Jahresfrist nach  
§ 7 Abs. 3 GrdstVG

10

OLG Karlsruhe 18.11.2024 – 19 W 49/24 (Wx) Antragsberechtigung eines Vorerben zur Löschung eines Nacherbenvermerks 
im Grundbuch

12

OLG Köln 18.11.2024 – 2 Wx 195/24 Zur Berichtigung des Grundbuchs bei Ausscheiden eines Miterben im Wege  
der Abschichtung 

13

OLG Köln 20.11.2024 – �2 Wx 198/24;  
2 Wx 202/24

Nachweis der Wirksamkeit einer Erbausschlagungserklärung im Grundbuch-
verfahren

14

OLG Saarbrücken 05.11.2024 – 5 W 63/24 Beurteilung der inhaltlichen Unzulässigkeit einer Grundbucheintragung anhand 
der Eintragung sowie Eintragungsbewilligung

15

Handels- und Registersachen
Kammergericht 09.07.2024 – 22 W 19/24 Stellung des Zusatzes eGbR innerhalb des Namens der Gesellschaft 

(mit Anmerkung von Dr. Johann Ante)
17

Kammergericht 21.10.2024 – 22 W 31/24 Anforderungen an die Darlegung eines Informationsdefizits oder etwaiger  
Schäden zur Begründung eines Einsichtsrechts

18

Kammergericht 30.01.2025 – 22 W 73/24 Vermutung der Vertretungsermächtigung des Notars bei Beglaubigung der  
Unterschrift unter einen Gesellschafterbeschluss

20

OLG Bamberg 06.11.2024 – 10 Wx 20/24 Vermögensrechtlicher Wert des Abwehrinteresses gegenüber einem  
Einsichtsverlangen; Umfang des Nachweises eines berechtigten Interesses  
an der Einsichtnahme in Unterlagen

21

OLG Düsseldorf 03.09.2024 – I–3 Wx 133/24 Zur Individualisierung des Unternehmensgegenstandes der GmbH 21

Betreuungs- und Unterbringungssachen
BGH 02.10.2024 – XII ZB 279/24 Dauer der Betreuung bei einem Betreuerwechsel 22
BGH 02.10.2024 – XII ZB 216/24 Voraussetzungen eines Vergütungsanspruchs des Berufsbetreuers ab dem 

1.1.‌2023
22

BGH 09.10.2024 – XII ZB 289/24 Prüfung der Geschäftsunfähigkeit von Amts wegen bei Vollmachtserteilung 24

Nachlass- und Teilungssachen
BGH 12.11.2024 – IV ZB 7/24 Keine Erstattung der Kosten einer Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht

versicherung aus der Staatskasse 
(mit Anmerkung von Jörg Felix)

24

BGH 27.11.2024 – IV ZB 41/23 Grundstückbezeichnung im Europäischen Nachlasszeugnis 27
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BGH 27.11.2024 – IV ZB 12/24 Zum Begriff der Kosten in einer Kostengrundentscheidung im Verfahren der 
freiwilligen Gerichtsbarkeit

27

OLG Frankfurt a. M. 23.07.2024 – 20 W 142/24 Zur nachgerichtlichen Festsetzung von Aufwendungen für den Nachlasspfleger 29
OLG Frankfurt a. M. 24.07.2024 – 21 W 146/23 Anfechtung einer Ausschlagungserklärung wegen Irrtums über eine verkehrs­

wesentliche Eigenschaft 
(mit Anmerkung von Prof. Dr. Jörn Heinemann)

30

OLG Frankfurt a. M. 14.08.2024 – 20 W 135/24 Internationale Zuständigkeit deutscher Nachlassgerichte für die Bestellung  
eines Nachlasspflegers nach Art. 10 EuErbVO 
(mit Anmerkung von Horst Bestelmeyer)

34

OLG Frankfurt a. M. 22.08.2024 – 21 W 61/24 Erhöhung der Stundensätze für die Tätigkeit als Nachlasspfleger für Zeiträume 
ab dem 1.1.‌2023

36

OLG Karlsruhe 09.12.2024 – 14 W 87/24 (Wx) Auslegung eines gemeinschaftlichen Testaments mit den Formulierungen  
„Wir setzen uns gegenseitig zu befreiten Vorerben ein“ und „Nacherben auf 
das Erbe des Letztverstorbenen sollen unsere Söhne sein“

38

OLG München 18.12.2024 – 33 Wx 153/24 e Notwendigkeit der Einholung eines Sachverständigengutachtens zur Beurtei­
lung der Testierfähigkeit; Notwendigkeit der Richtervorlage in Erbscheins­
verfahren

40

OLG Saarbrücken 10.09.2024 – 5 W 47/24 Entlassung des Testamentsvollstreckers: Berücksichtigung einer Verhaltens­
änderung und des Erblasserwillens

42

Notarrecht
OLG Karlsruhe 17.12.2024 – 19 W 11/24 (Wx) Voraussetzungen für die Erteilung eines Beurkundungsauftrages 44

Kostenrecht
OLG Bamberg 16.01.2025 – 10 Wx 2/25 e Gebührenprivilegierung bei Erbauseinandersetzung durch Auflassung das  

Alleineigentum an einen Erben
45

OLG Karlsruhe 19.12.2024 – 19 W 18/23 (Wx) Zur Bemessung des Grundstückswerts im Grundbuchverfahren 47

Verfahrensrecht
OLG München 18.12.2024 – 33 Wx 251/24 e Notwendigkeit der Wiederholung einer Beweiserhebung bei Wechsel der  

Gerichtsbesetzung
48
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